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ABYSSTHRONE “Necropolis Inferno“ 
(EP, Eigenproduktion, 2015)

ABYSSTHRONE aus dem Harz haben sich dem Death Metal verschrieben. Mit 
dieser EP präsentiert man uns abwechslungsreichen Death Metal. Sägende 
Riffs und melodische Parts wechseln sich mit brachialen Parts ab. Eine 
gelungene Mischung aus beidem. Musikalisch würde ich ABYSSTHRONE jetzt 
nicht unbedingt in eine Schublade stecken wollen. Vergleiche zu MUSICAL 

MASSACRE oder BOLT THROWER (in den schleppenden 
Parts) und MORGOTH/ASPHYX (die schnelleren Parts) 
sind durchaus nicht zu leugnen. Geboten werden 
drei durchaus gute Songs in zwölf Minuten. Die 
Produktion der EP hätte soundtechnisch etwas 
besser sein können. Hat etwas vom Charme alter 
VENOM-Bootlegs. Das Schlagzeug geht leider fast 
unter und der Gesamtsound ist etwas breiig. 
Ansonsten gibt es nichts zu meckern und für ein 
Debüt ist das eine beachtliche Leistung. Antesten!
(Text: QuickMick, Bild: bandeigene Promotion)


